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Papilocare®

Neu: Vaginalgel zur Therapie  
HPV-bedingter Läsionen
Das Medizinprodukt Papilocare® ist seit Kurzem am österreichischen Markt verfügbar. 
Das Vaginalgel ist zur Behandlung und Reepithelisierung der zervikalen 
Transformationszone bei HPV-bedingten Läsionen (ASCUS/LSIL) indiziert. Darüber 
hinaus beugt es dem Risiko HPV-bedingter Läsionen (LSIL) vor.

Natürliche Inhaltsstoffe

Das Vaginalgel zeichnet sich 
durch seine rein natürlichen In-
haltsstoffe, u. a. Hyaluronsäure, 
Aloe vera, Neem-Extrakt sowie 
den Heilpilz Coriolus versicolor, 
aus. Die Therapie mit Papilo-
care® setzt an 3 Faktoren an: 
der Reepithelisierung der Trans-
formationszone,1, 2 der Wieder-
herstellung des Gleichgewichts 
der vaginalen Mikroflora3 sowie 
der Stärkung der vaginalen Ge-
sundheit.4, 5

Klinische Studien 
bestätigen Wirksamkeit

Papilocare® zeigt in klini-
schen Studien6 eine hohe Wirk-
samkeit nach 6 Monaten Behand-
lung: 85 % Reepithelisierung von 
HPV-bedingten Läsionen in der 
Papilocare®-Gruppe vs. 65 % in 
der Kontrollgruppe (Abb. 1). 

Noch vielversprechender sind 
die Ergebnisse jener Patientin-
nengruppe mit Hochrisiko-HPV, 
hier liegt die Reepithelisierung 
von Hochrisiko-HPV-bedingten 
Läsionen bei 88 % vs. 56 % in der 
Kontrollgruppe (Abb. 2). 

Als sekundärer Endpunkt wurde die 
HPV-Clearance (Hochrisiko-HPV) beobach-
tet: 63 % Clearance in der Papilocare®-
Gruppe vs. 40 % in der Kontrollgruppe.6

Einfache hygienische Anwendung

Dank der Einzeldosiskanülen ist die 
Anwendung von Papilocare® sehr einfach 

und vor allem hygienisch (Abb. 3): im ers-
ten Monat täglich über 21 Tage anwenden 
(Pause während der Periode), ab dem 2. 
Monat jeden 2. Tag, nach Absprache mit 
dem Arzt. Die Anwendung von Papilo-
care® wird über insgesamt 6 Monate emp-
fohlen. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.papilocare.at. 

Papilocare® Vaginalgel ist bei 
ausgewählten Gynäkologen so-
wie in Apotheken erhältlich (Pa-
pilocare® Vaginalgel, 7 Einzeldo-
siskanülen, Apothekenverkaufs-
preis: € 24,90). ◼
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